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Sdjœeis
Briefe uitö Haddien: SRt>-

bis 250 g 20
im 3tat)oerîei)r (llmîreis oon 10 km) 10

über 250 bis 1000 g (fßäddjen) 30
im Drtsoerfefir 20

Srudfadjcn:
a. getoöl)nIid)e (abreffierte)

9tp.
bis 50 g 5 1 über 250 bis 500 g 15
über 50 bis 250 g 10 |

„ 500 „ 1000 g 25
bar* ober mafdjinenfrantiert (nur bei Slufgabe

Don minbeftens 50 Stüd):
im Söcbftma^ oon 18:25 cm, bis 50 g *) 3

im fjödjytma! oon 18:25 ober 11:30 cm,
über 50 bis 100 g *) 5

b. oi)ne Slbreffe, bis 50 g, im Södfftmafi oon
18: 25 cm 2) 2

über 50 bis 100 g, im §öd)ftmafj oon
21: 29,7 cm 2) 3

über 100 bis 250 g, im §öd)ftmaf; oon
21: 29,7 cm 2) g
übrige toie unter a.

c. jur Slnfidjt (3ufammen für ben Sin* unb
SRüdroeg): gip.

Poftfajrcn
SJtadjnalmen: bis 5 gr 15

über 5 bis 20 für 20
für je roeitere 20 gr. bis 100 gr 10

für je roeitere 100 gr. bis 500 gr 30
über 500 bis 1000 gr 220
über 1000 bis 2000 gr. (Söd>ftbetrag). 260
f)ie3U orbentlidje Seförberungstare für bie be*

treffenbe Senbung.

Ratete (Stüdfenbungen):
bis 250 g

über 250 bis 500 g

„ 500 „ 1000 g
20
30

bis 50 g.
über 50 bis 250 g 15
bar* ober mafdfinenfrantiert (nur bei Stuf*

gäbe non minbeftens 50 Stüd):
für jebes Stüd bis 50 g ÇBdjfhna&e
für jebes Stüd über 50 bis 100 gj»" ""ter

d. im Ülusleiljoerletjr öffentlicher 23ibüo*
tl)e!en, 3ufammen für ben içnn* unb ÎRiidroeg:

bis 500 g: Ïaïe raie unter c.
über 500 g bis 2% kg
über 2% kg bis 4 kg

Giläuftcllung (im Umfreis oon 1% km Dber im
gan3en gefdjloffenen Stabtgebiet) :

SBriefpoftfenbungen fotoie ipoft* unb 3af)Idd9S=
anroeifungen 40

ißatetpoftfenbungen oljne ober mit SBertangabe 60

Ginfcfjreibtare für Sriefpoftfenbungen 20

Ginsugsaufträge (Södjftbetrag 10,000 gr.; un*
be[d)räntt, roenn ber eingesogene Betrag einer
(Poftd)edred)nung gut3ufd)reiben ift):

toie eingefdfriebenc SBriefe, I)ie3U ©in3ugstare
rom Slbfenber 3U safilen 20

ßuftpoftfenbungen, glug3ufd)läge :

Sriefpoftfenbungen bis 250 g 10
Sriefpoftfenbungen über 250 bis 1000 g. 20
Ratete für jebes kg unb Stüd 40

h 6

hio

30
50

int DrlS-
oerfe^r
30 SRp.

30 „
30 „
40 „
50 „
60 „

200 „
20%

über 250 g bis 1 k
„ 1 „ 2%
„ 21/2 „ 5

„ 5 „ 71/2

„ 71/2 „ 10

„ 10 „ 15

gür Sperrgutfenbungen
runbung auf 5 5Rp.

!)3oftamoeifungen: bis 20 gr 20
über 20 bis 100 gr 30

int 9îaïj-
bertefir
30 9tp.
40 „
50 „
60 „
80 „

100 „
200 „

3ufd)Iag

im gern*
bertefir
30 5Rp.
40 „
60 „
90 „

120 „
150 „
200 „

mit Stuf«

8ip.

für je roeitere 100 gr. bis 500 gr.
für je roeitere 500 gr. (§öd)ftbetrag gr. 10,000)
für telegrapt)ifd)e Slntoeifungen ($öd)ftbetrag

3000 gr.) überbies eine Gebühr oon 20 3?p.
unb ïelegrammtare.

10
10

10

10
20

h 5

2) 3

•pofttarten: einfache
mit unfrantiertem Slntroortteil 10

mit franliertem Slntroortteil 20

SBarenmufter:
a. getoöl)nIicf)e (abreffierte) bis 250 g

über 250 bis 500 g
bar* ober mafd)inenfranüert, im ifjödjftmaf)

oon 25 cm £änge, 18 cm Breite unb nur fo
bid, bafj fie in ben Brieftaften gelegt ober
geftedt toerben lönnen, bis 50 g (nur bei
Stufgabe oon minbeftens 50 Stüd)

b. ot)ne Slbreffe im§öd)ftmajj toie unter a,
bis 50 g
übrige toie unter a.

SBertfenbungen (SBertangabe unbefdjrcintt), nebft
ber fpatettare:
für SBertangaben bis 300 gr 20,
über 300 bis 500 gr 30
f)te3u für je roeitere 500 gr 10

Stuslont)
Briefe: für bie erften 20 g 30

für je roeitere 20 g 20

im ©rentras (30 km in geraber fiinie nad)
Sbeutfdjlartb unb granfreid)) für je 20 g. 20

i) Siebft einer (Bebübr oon 20 SRp. Je Slufgabe für barfranlierte Senbungen.
-) gür bie SBcförberung ber Ratete an Berteitungsftelten außerhalb bes (Aufgabeortes aufjerbem bie $aie für SBriefpoft*

ober Stüdfenbungen, ausgenommen für Stufgaben sur gepoöbnttcpen 2)rudfad)en= ober SBarenmuftertare.
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Schweiz
Briefe und Päckchen: Rp.

bis 250 g 20
im Nahverkehr (Umkreis von 10 üm) 10

über 250 bis 1000 s (Päckchen) 30
im Orisverkehr 2V

Drucksachen:
a. gewöhnliche (adressierte)

Rp,
bis 50 A 5 über 250 bis 500 g 15
über 50 bis 250 g 10 j „ 500 „ 1000 g 25

bar- oder maschinenfrankiert (nur bei Aufgabe
von mindestens 50 Stück):

im Höchstmaß von 18:25 cm, bis 50 g. ^) 3

im Höchstmaß von 18:25 oder 11:30 cm,
über 50 bis 100 g >) 5

b, ohne Adresse, bis 50 g, im Höchstmaß von
18: 25 cm -) 2

über 60 bis 100 g, im Höchstmaß von
21: 29,7 cm 2) 3

über 100 bis 250 g, im Höchstmaß von
21: 29,7 cm 2) 6
übrige wie unter u.

c. zur Ansicht (zusammen für den Hin- und
Rückweg): Rp.

-posttaxen ^
Nachnahmen: bis 5 Fr 15

über 5 bis 20 Fr 20
für je weitere 20 Fr. bis 100 Fr 10

für je weitere 100 Fr. bis 500 Fr 30
über 500 bis 1000 Fr 220
über 1000 bis 2000 Fr. (Höchstbetrag). 260
hiezu ordentliche Beförderungstare für die be-

treffende Sendung.

Pakete (Stücksendungen):
bis 250 g

über 250 bis 500 g

„ 500 „ 1000 g
20
30

bis 50 g.
über 50 bis 250 g 15
bar- oder maschinenfrankiert (nur bei Auf-

gäbe von mindestens 50 Stück):
für jedes Stück bis 50 g .1 Höchstmaße
für jedes Stück über 50 bis 100 gj wie unter a.

ck. im Ausleihverkehr öffentlicher Biblio-
theken, zusammen für den Hin- und Rückweg:

bis 500 g: Tare wie unter e.
über 500 g bis 2s^ bg
über 2f^ leg bis 4 leg

Eilzustellung (im Umkreis von 1f^ bm oder im
ganzen geschlossenen Stadtgebiet):

Briefpostsendungen sowie Post- und Zahlungs-
anweisungen 40

Paketpostsendungen ohne oder mit Wertangabe 60

Einschreibtare für Briefpostsendungen 20

Einzugsaufträge (Höchstbetrag 10,000 Fr.,- un-
beschränkt, wenn der eingezogene Betrag einer
Postcheckrechnung gutzuschreiben ist):

wie eingeschriebene Briefe, hiezu Einzugstare
vom Absender zu zahlen 20

Luftpostsendungen, Flugzuschläge:
Briefpostseudungen bis 250 g 10
Briefpostsendungen über 250 bis 1000 g- 20
Pakete für jedes leg und Stück 40

k
5)10

30
50

im OrlS-
verkehr
30 Rp.
30
30
40
SV

60
200

20°/o

über 250 g bis 1 b
1 2^/2
21/2 S

S „ 71/2
71/2 10

10 15

Für Sperrgutsendungen
rundung auf 5 Rp.

Postanweisungen: bis 20 Fr 20
über 20 bis 100 Fr 30

im Nah-
verkehr
30 Rp.
40
so
60 „
80

100
200

Zuschlag

im Fern-
verkehr
30 Rp.
40
60
90

120
ISO
200 „

mit Auf-

Rp.

für je weitere 100 Fr. bis 500 Fr.
für je weitere 500 Fr. (Höchstbetrag Fr. 10,000)
für telegraphische Anweisungen (Höchstbetrag

3000 Fr.) überdies eine Gebühr von 20 Rp.
und Telegrammtare.

10
10

10

10
20

') S

-) 3

Postkarten: einfache
mit unfrankiertem Antwortteil 10

mit frankiertem Antwortteil 20

Warenmuster:
s. gewöhnliche (adressierte) bis 250 Z

über 250 bis 500 g
bar- oder maschinenfrankiert, im Höchstmaß

von 25 cm Länge, 18 cm Breite und nur so

dick, daß sie in den Briefkasten gelegt oder
gesteckt werden können, bis 50 g (nur bei
Aufgabe von mindestens 50 Stück)

b. ohne Adresse im Höchstmaß wie unter a,
bis 50 g
übrige wie unter a.

Wertsendungen (Wertangabe unbeschränkt), nebst
der Pakettare:
für Wertangaben bis 300 Fr 20,
über 300 bis 500 Fr 30
hiezu für je weitere 500 Fr 10

Ausland
Briefe: für die ersten 20 g 30

für je weitere 20 g 20

im Erenzkreis (30 km in gerader Linie nach
Deutschland und Frankreich) für je 20 8- - 20

Nebst einer Gebühr von 20 Rp. je Aufgabe für barfrankicrte Sendungen.
Für die Beförderung der Pakete an Verteilungsstelleu außerhalb des Aufgabeortes außerdem die Tare für Briefpost-

oder Stücksenduugcn, ausgenommen für Aufgaben zur gewöhnlichen Drucksachen- oder Warenmustertare.
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9?p.

$rudfad)en: je 50 g 5

(Siläuftellung: für ©riefpoftfenbungen, ©Sertbriefe,
2ßertfd)ad)teln unb ©oftanroeifungen 60
©alete 110

©infd)reibtaie für Sriefpoftfenbungen 30

Gttyugsaufträge: ©ustunft bet ben ©oftftelten

©efdiaftspapiere:
je 50 g 5

rninbeftens 30

ßuftpoftfenbungen: Ülusfunft bei ben ©oftftelten.
9tad)nal)men: SRp.

bis 20 ffr.
über 20 bis

» 40 „
60 „
80

40 ffr.
60 „
80 „

100 „

40
50
60
70
80

über 100 bis 200 ffr. 120
200 „ 300 ff 160
300 „ 400 ff 200
400 „ 500 ff 240
500 „ 1000 ff 280

1000 „ 1400 ff 320
f)ier3ü orbentlidfe Seförberungstaie für bie be=

treffenbe Senbung unb für Sriefpoftfenbungen
©infdjreibtare;

3uläffige .gödlftbeträge bei ben ©oftftellen 3U erfragen,
©adrett (<5öd)ftgetoiif)t 1 kg): SRp.

je 50 g 10
rninbeftens 50

©afete(©oftftüd:e): î kg s kg
DeutfdE)lanb. 135 215
ffrantreid) 135 215
fftalien. 170 250

5 kg- 10 kg 15 kg 20 kg
265 495 710 990
265 460 635 890
300 530 745 1025

SRp.

über 300 bis 400 ffr. 180

„ 400 „ 500

„ 500 „ 1000

„ 1000 „1400

220
260
300

©oftantoeifungen: 9îp.
bis 20 ffr 30
über 20 bis 50 ffr. 40

„ 50 „ 100 „ 60

„ 100 „ 200 „ 100

„ 200 „ 300 „ 140

©oftfarten: a?p.

einfad) e 20
hoppelte mit bejahter ©nttoort 40
im ©rentras (fiel)e unter ©riefe): einfad)e 10

hoppelte 20
SBarenmufter (§öd)ftgetöid)t 500 g):

je 50 g 5

©ïinbefttaie 10

SBertb riefe:
Dare roie für eingefdfriebene ©riefe, nebft ©3ert=

taie für je 300 ffr. ober Srudfteil 30

SBertfd>ad)teln (<rjöd)ftgetoid)t 1 kg):
©eroidjtstare für je 50 g 25

rninbeftens aber 100
©Serttaie für je 300 ffr. ober Srudfteil • 30
©infd)reibtare 30

<poft<$ecß unb ©iro
©cljniets 3al)lungsantoeifungen : gtp.

bis 100 ffr 15

über 100 bis 500 ffr 20

f)ie3U für je toeitere 500 ffr 5

©iroaufträge Übertoeifung oon einer ©oftdjed»
redinung auf bie anbere) gebührenfrei

©tn3ahlungen : SRp.

bis 20 ffr 5
über 20 bis 100 ffr 10

„ 100 „ 200 „ 15

l)ie3U für je toeitere 100 bis 500 ffr 5

„ „ „ 500 ffr 10

§öd)fttare 150
Die Daren roerben ben 3al)lungsempfängern belaftet.

Kiidäüge am Spalter bes ©oftd>edamtes: SRp.

bis 100 ffr 5
über 100 bis 500 ffr 10
I)ic3Xi für je toeitere 500 ffr 5

Selegrapbenfajjen
Synjets

©etoöhnltdje Xelegramme:
©is 15 ©Sorter 1 ffr. ffür jebes toeitere ©3ort

5 ©p.

8rief= unb Ortstelegramme:
Sis 15 ©Sorter 80 ©p. ffür jebes toeitere ©Sort

2% ©P.

Stuslaitb
Sluslunft erteilen bie Delegraphenämter.

Uïuslattb

Ülushmft erteilen bie ©oftd)edämter.

XcIcp^onfajEcn
—, 23on 3Son
toO)JJ)et5 86tsl8 ttljr 18Ms8Ubr

SRp. «p.
Ortsgefprädje 10 10

fferngefprätf)e für je 3 ©Knuten:
bis 10 km 20 20

„ 20 30 30

„ 50 „ 50 30

„ 100 „ 70 40
über 100 km 100 60

Sluslartb
Slustunft erteilen bie Delepl)onämter.
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Rp.
Drucksachen: je S0 g S

Eilzustellung: für Briefpostsendungen, Wertbriefe,
Wertschachteln und Postanweisungen 60
Pakete 110

Einschreibt«»« für Briefpostsendungen 30

Einzugsaufträge: Auskunft bei den Poststellen

Geschäftspapiere:
je 50 g 5

mindestens 3V

Luftpostsendungen: Auskunft bei den Poststellen.

Nachnahmen: Rp,
bis 20 Fr.
über 20 bis

10 „
60 „

» 80 „

40 Fr.
60
80

100

40
SV

60
70
80

über 100 bis 200 Fr. 120
200 „ 300 160
300 400 200
400 „ 500 240
500 „ 1000 280

1000 „ 1400 „ 320
hierzu ordentliche Beförderungstare für die be-

treffende Sendung und für Briefpostsendungen
Einschreibtare;

zulässige Höchstbeträge bei den Poststellen zu erfragen.
Päckchen (Höchstgewicht 1 kg): Rp.

je S0 g 10
mindestens SO

Pakete(Poststücke): i KA s kx
Deutschland. 13S 21S
Frankreich 13S 215
Italien. 170 2S0

5 kA 10 1ö IlA 20

26S 49S 710 990
265 460 635 890
300 530 745 1025

Rp.
über 300 bis 400 Fr. 180

„ 400 „ 500
500 „1000

1000 „1400

220
260
300

Postanweisungen: Rp.
bis 20 Fr 30
über 20 bis 50 Fr. 40

„ 50 „ 100 „ 60

„ 100 „ 200 „ 100
200 „ 300 „ 140

Postkarten: Rp.
einfache 20
doppelte mit bezahlter Antwort 40
im Erenzkreis (siehe unter Briefe): einfache 10

doppelte 20
Warenmuster (Höchstgewicht 500 g):

je 50 g 5

Mindesttare 10

Wertbriefe:
Tare wie für eingeschriebene Briefe, nebst Wert-

tare für je 300 Fr. oder Bruchteil 30

Wertschachteln (Höchstgewicht 1 KZ):
Eewichtstare für je 50 g 25

mindestens aber 100
Werttare für je 300 Fr. oder Bruchteil 30
Einschreibtare 30

Postcheck und Giro
Schweiz ^ Zahlungsanweisungen: Rp.

bis 100 Fr 15

über 100 bis 500 Fr 20

hiezu für je weitere 500 Fr 5

Giroaufträge (Überweisung von einer Postcheck-
rechnung auf die andere) gebührenfrei

Einzahlungen: ^ ^.« Rv.
bis 20 Fr 5
über 20 bis 100 Fr 10

100 „ 200 „ 15

hiezu für je weitere 100 bis 500 Fr 5

„ 500 Fr 10

Höchsttare 150
Die Taren werden den Zahlungsempfängern belastet.

Rückzüge am Schalter des Postcheckamtes: Rp.
bis 100 Fr 5
über 100 bis 500 Fr 10
hiezu für je weitere 500 Fr 5

Telegraphentaxen
Schweiz

Gewöhnliche Telegramme:
Bis 15 Wörter 1 Fr. Für jedes weitere Wort

6 Rp.

Brief- und Ortstelegramme:
Bis 15 Wörter 80 Rp. Für jedes weitere Wort

2^/2 Rp.

Ausland
Auskunft erteilen die Telegraphenämter.

Ausland

Auskunft erteilen die Postcheckämter.

Telephontaxen
Von Von

wchwerz sbisISNHr ISbisSUHr
Rp. Rv.

Ortsgespräche 10 10

Ferngespräche für je 3 Minuten:
bis 10 km 20 20

„ 20 30 30

„ 60 „ 50 30

„ 100 „ 70 40
über 100 km 100 60

Ausland
Auskunft erteilen die Telephonämter.
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